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Zum 11. Mal!  
2009 lädt das Architekturfestival plan zum 11. Mal zu einem Ausstellungs- und 
Veranstaltungsparcours quer durch Köln ein: Insgesamt 42 Projekte und 117 
Publikumstermine bietet das facettenreiche Programm vom 25.09. bis zum 02.10. an vielen 
Schauplätzen der Stadt. 
 
Urbanismus III – Self Made City oder Stadt als Prozess  
Das zentrale Thema ist, in Fortsetzung von plan07 und plan08, zum dritten und vorerst 
letzten Mal Urbanismus. Die plan-Trilogie begleitet den Beginn des wahrhaft „urbanen“ 
Jahrhunderts: Seit 2007 leben erstmals in der Geschichte mehr Menschen in den Städten 
als auf dem Land. Wir stellen also aus gutem Grund erneut die Frage nach den aktuellen 
wie den zukünftigen Verhältnissen in den Städten, hier und weltweit. 
Dabei ist eine neue Form des „Stadtmachens“ zu beobachten. Mehr und mehr findet 
urbanistisches Handeln in undeterminierten Prozessen und in Selbstorganisation statt. 
Stadtplanung „von unten“, Initiativen wie „City from Below“ und andere offene Netzwerke 
sind heute treibende Kräfte. Und es zeichnen sich international deutliche Schwerpunkte ab: 
die globalen ökologischen Herausforderungen, die Integration von Natur in urbane 
Strukturen, der Ausgleich unterschiedlicher Interessen im Gemeinwesen Stadt sowie die 
Entwicklung zeitgemäßer Strategien und Methoden für das Weiterplanen und -entwickeln 
urbaner Räume. 
 
Bühne Köln 
Auch diesmal wird die gesamte Stadt zum Aktionsort und zur Bühne für die einzelnen 
Projekte, die von eingeladenen Architekten, Stadt- und Landschaftsplanern, Institutionen, 
Verbänden und Vereinen, freien Initiativen, Forschern, Künstlern und anderen Akteuren 
beigesteuert werden. In Ausstellungen, Installationen, Workshops, Symposien, Vorträgen, 
Diskussionsrunden und Aktionen reicht der Blick dabei – ausgehend natürlich von Köln – 
bis nach Paris, London, New York, Mexico City und Nairobi, bis nach Österreich, Norwegen 
und Finnland. Im Programmbereich „plan akademie“ sind zwölf internationale Universitäten, 
Hochschulen und Fachhochschulen vertreten, und im Segment für internationale 
Kunstprojekte „cross architecture“ wird man auf die obersten Etagen Kölner Hochhäuser, 
nach Halle-Neustadt und Berlin, nach Paris, New York, Shanghai und São Paulo geführt. 
Darüber hinaus gibt es Architekturprothesen für das Museum Ludwig, ein Spitzendeckchen 
für die Kölner Südstadt und Nomadenbänke für ganz Köln. 



 

 

 
Projektpartner 
plan kooperiert mit einer Vielzahl von Partnern, die das Programm mit ihren Projekten 
bereichern, u.a. sind dabei: das M:AI Museum für Architektur und Ingenieurkunst NRW, das 
Museum Ludwig, das Kulturamt der Stadt Köln, die Kunsthochschule für Medien Köln, die 
Montag Stiftung Urbane Räume, das Projekt DQE Design Quartier Ehrenfeld, das Institut 
Français und der Pavillon de l’Arsenal Paris, der Verein JAS Jugend Architektur Stadt und 
das internationale Netzwerk PLAYCE sowie die Zeitschrift „der architekt“.  
 
meetingpoint 
In diesem Jahr ist der meetingpoint, das Informations- und Veranstaltungszentrum der plan-
Woche, zu Gast in der Kunsthochschule für Medien, die auf eine ganze Reihe von 
Gebäuden innerhalb eines typischen Kölner Quartiers verteilt ist. Im Gebäude Filzengraben 
2 ist der gastronomisch betreute Treffpunkt für Besucher und Beteiligte, und hier kann man, 
versorgt mit allen wichtigen Informationen, seine plan-Ausstellungstour starten.  
 
Den Programmkatalog mit allen Ausstellungs- und Veranstaltungsprojekten sowie 
sämtlichen Terminen schicken wir Ihnen im Laufe der nächsten Woche zu. 
Ab 07.09. finden Sie das komplette Programm unter www.plan-project.com – für Ihre 
Fragen stehen wir Ihnen aber auch gerne persönlich zur Verfügung.  
 
Pressekontakt: Julia Burtscheidt, presse@plan-project.com, 0221-257 15 34 
 
 
 
Initiatoren und Gesamtveranstalter sind Kay von Keitz und Sabine Voggenreiter.  
plan09 wird gefördert von der Stadt Köln und dem Ministerium für Bauen und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen.  
Partner sind das M:AI Museum für Architektur und Ingenieurkunst NRW und die GAG 
Immobilien AG.  
plan ist ein Projekt der Initiative StadtBauKultur NRW.  
Schirmherr ist Lutz Lienenkämper, Minister für Bauen und Verkehr NRW.  
 


